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Hm, ich will ja nicht schon wieder die Politik-Keule schwingen (eigentlich - doch), und ich denke,
kurzfristig sind die schon gegebenen Tipps wunderbar, aber... so kann das doch auf Dauer nicht
weitergehen, oder? Obwohl die Krankheitswelle dieses Jahr wirklich heftig ist, weiß ich schon,
dass an meiner Schule letztes Jahr auch schon Hängen und Würgen war. Der Vertretungspool/
Stellenschlüssel ist mittlerweile einfach zu knapp berechnet, was sich durch "Durchhalten" nicht
ändert. Ich glaub schon, dass man irgendwann einen Punkt setzen muss. Will sagen: Wenn sich
abzeichnet, dass die Notsituation zum Regelfall wird, würd ich dem Druck nicht nachgeben,
sondern zuhause bleiben - wenn die Schule geschlossen werden muss, werden sich die Eltern
beschweren, und vielleicht tut sich ja dann doch mal wieder was am Stellenschlüssel.

Nachdenklich,
w.
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